
Naturschutzverband Hochstadt e.V.
Der NVS Südpfalz setzt "Kulturlandschaft braucht Pflege" um
Gemäß diesem Motto haben ehrenamtliche Naturschützer des NVS am vergangenen 
Wochenende begonnen, gepachtete Streuobstwiesen in der Gewanne "Im oberen 
Lingenfeld" in Hochstadt zu pflegen.
Ein Großteil der Flächen wurde mit einem Pferdegespann gemäht.Naturschützer Stefan 
Schmeltekopf aus Rohrbach bewerkstelligte dies mit seinem Pfalz-Ardenner 
Kaltblutwallach "Odin" und einem einspännigen Grasmäher auf die traditionelle und 
schonende Art der Grünlandbewirtschaftung."Wir warten mit der Mahd bis bald alle 
Wiesenblumen verblüht sind , um Insekten möglichst lange diese Nahrungsquelle zu 
erhalten", so Kurt Garrecht, Vorsitzender des NVS Südpfalz, der dieses Jahr in der 
Hochstadter Gemarkung die Streuobstwiesen vom Land gepachtet hat.Auf den Flächen 
stehengelassene Grasinseln dienen als Unterschlupf und Deckung für verschiedene Tiere. 
Der NVS bittet die Bäume auf den gepachteten Flächen nicht abzuernten, denn 
Naturschutz, auch der ehrenamtliche, kostet Geld.Mit dem Erlös aus dem Apfel -und 
Birnenverkauf hoffen wir einen Teil unsrer Arbeit finanzieren zu können.Gerne können sich 
Kaufinteressierte beim NVS melden.

Auf dem Bild sind "Odin"und Herr bei der Arbeit zu sehen.
(Gerd Pressler)
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